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Einladung zur Hauptversammlung 2018

Freitag, 16. März 2018, 20.00 Uhr 
Restaurant Speerblick Ebnat-Kappel

Traktanden

01. Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
02. Wahl der Stimmenzähler
03. Protokoll der Hauptversammlung vom 10.03.2017
04. Jahresbericht des Präsidenten
05. Jahresrechnung 2017
06. Revisorenbericht und Abnahme der Jahresrechnung
07. Budget 2018
08. Jahresbeitrag 2019
09. Festsetzung der Ausgabenkompetenz des Vorstandes
10. Wahlen
 a Präsidenten
 b Kassierin
 c Vorstandsmitglieder / Revisoren
11. Anträge
 a der Mitglieder
 b des Vorstandes
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
14. Allgemeine Umfrage

Wattwil im Januar 2018, für den Vorstand
Martin Meyer, Präsident Hundesport Toggenburg



Jahresbericht des Präsidenten 
Martin Meyer

Liebe Ehrenmitglieder, Vereinsmitglieder, 
lieber Vorstand

Mein viertes Jahr als Präsident neigt sich 
dem Ende zu. Dies gibt mir die Gele-
genheit, kurz inne zu halten und in Form 
eines Jahresberichtes das Vereinsjahr 
Revue passieren zu lassen.

ES KOMMT SO 
WIE ES KOMMEN MUSS

Dieses Jahr wurde von 2 wichtigen Er-
eignissen geprägt:  Das Wattwilerfest  
im September und die Planung des neu-
en Platzes.

Wattwiler Fest
Die Vorbereitungen für das Wattwiler Fest 
verliefen sehr speditiv. Das OK setzte sich 
aus Mitgliedern des SC OG Speers und 
des Hundesportes Toggenburg zusammen 
und harmonierte hervorragend. Schon 
nach der dritten Sitzung war alles unter 
Dach und Fach. 
Am Donnerstag 8. September war es 
endlich soweit! Bei Sonnenschein wurde 
voller Elan das Zelt aufgestellt und einge-
richtet. Wir freuten uns auf ein tolles Fest, 
obwohl die Wetterprognosen für das 
Wochenende nicht sehr verheissungsvoll 
klangen. Roger Good organisierte in An-
betracht des bevorstehenden Regens und 
der kühlen Temperaturen in Windeseile 
eine Heizung.  Die Idee erwies sich über 

die drei Tage hinweg als goldrichtig, herz-
lichen Dank Roger fürs Organisieren!
Die letzten Vorbereitungen am Freitag 
konnten noch bei trockenem, jedoch schon 
kühlem Wetter getätigt werden. Alle Helfer 
warteten gespannt auf die Gäste. Da an 
diesem Abend in unserem Zelt keine Mu-
sikanten auftraten, fragte ich kurzerhand 
einen mir bekannten Einmannmusiker für 
die Unterhaltung an. Die Musik und auch 
der feine Duft der Spiesse, Würste und 
Pommes Frites von Armin und seinen Hel-
fern lockten doch noch einige Besucher 
an. So wurde es trotz Startschwierigkeiten 
ein ganz passabler Abend und das OK 
blickte voller Optimismus auf die nächsten 
zwei Tage. 
Am Samstag und Sonntag besuchten 
uns zahlreiche Örgeliformationen. Dass 
wir uns ein grosses Zelt mit der entspre-
chenden Bühne gemietet haben, erwies 
sich als goldrichtige Entscheidung! Wäh-
rend der zwei Tage waren freie Plätze 
Mangelware, wir hätten zweifelsohne 



ein zweites Zelt füllen können. Alle Helfer 
waren mit Grillieren, Kaffee und Getränke 
servieren gefordert. Da zeigte sich der 
gute Zusammenhalt der beiden Vereine 
und der Einsatzwille jedes einzelnen Hel-
fers. Trotz der vielen Arbeit herrschte eine 
fröhliche Stimmung, es wurde viel gelacht 
und man hatte die Gelegenheit, Helfer 
von verschiedenen Sparten kennenzuler-
nen. Ich habe mich sehr gefreut, dass alle 
Helfer, egal von welcher Sparte oder Ver-
ein, so unkompliziert zusammengearbeitet 
haben. 
Alles hat ein Ende und so auch das Watt-
wiler Fest! So hiess es am Sonntagabend 
das Zelt abzubauen und den gemieteten 
Platz wieder sauber und ordentlich zurück-
zugeben. Dank den tatkräftigen Helfern 
waren wir schon nach einer Stunde fertig 
mit Aufräumen. Alle  waren sich einig, bei 
so einem Anlass machen wir wieder mit!

Fazit 
Trotz regnerischem und kühlem Wetter 
war es für unsere beiden Vereine ein tol-
ler Anlass und wir konnten sicher für die 
Sache Hundesport Werbung machen. 
Leider besuchten nicht so viele Besucher 
wie ursprünglich erwartet das Fest, doch 
wir erreichten für den Hundesport einen 
tollen Gewinn. Darauf dürfen wir alle stolz 
sein! Noch eine kleine statistische Notiz: 
Es wurden 380 Spiesse und 105 kg 
Pommes verkauft!!!
Ein so tolles Fest ist nur mit vielen Helfern 
möglich. Deshalb möchte ich mich bei al-

len Helfern ganz, ganz herzlich für den 
tollen Einsatz bedanken! Es war schön, 
zusammen mit euch allen an diesem Fest 
zusammenzuarbeiten. Auch möchte ich 
mich beim OK für die super Vorarbeit und 
für die unermüdliche und grosse Hilfe an 
den drei Tagen bedanken. 

Neuer Platz
Anfangs Jahr wurden Dolores, Heinz und 
ich an einer Sitzung mit dem Gemein-
depräsidenten orientiert, dass die SOB 
(Eigentümerin des Grundstückes) bereit 
ist, unser Projekt zu unterstützen. Der 
nächste Schritt war die Umzonung von 
Landwirtschaftsland auf Industriezone. 
Dieses Verfahren dauerte bis September 
17. Im November wurden Heinz und ich 
zu einer weiteren Sitzung mit dem Ge-
meindepräsidenten und der SOB einge-
laden. Wir wussten nicht, was uns erwar-
ten wird, deshalb waren unsere Gefühle 
ziemlich gemischt. Wir erfuhren vom Ge-
meindepräsidenten, dass die Umzonung 
abgeschlossen ist. Doch sind auch schon 
die ersten Einsprachen gemacht worden. 
Unter anderem vom WWF wegen klei-
ner Sträucher entlang der Bahnlinie. Der 
WWF befürchtet, dass beim Entfernen 
der Sträucher für die Vögel keine Nistplät-
ze mehr vorhanden sein werden.
Ein weiterer Wermutstropfen war die 
Mietzinsvorstellung der SOB. Diese ist 
ziemlich utopisch und wurde auch vom 
Gemeindepräsidenten als viel zu hoch 
eingestuft. Die SOB ist bereit für Verhand-



lungen, insbesondere wenn der Hunde-
sport die Grundstückpflege übernimmt.  
Wir müssen entlang des Bahntrassees ei-
nen Zaun von 2m Höhe montieren, dies 
aus Sicherheitsgründen. Bei baulichen 
Veränderungen an der Böschung muss 
ein geologisches Gutachten eingeholt 
werden. Die Gemeinde übernimmt gross-
zügigerweise die Kosten für die Planung, 
der Hundesport bedankt sich ganz herz-
lich dafür! Der neue Plan wird sowohl mit 
dem WWF wie auch mit der SOB noch-
mals angeschaut und wir hoffen natürlich 
auf eine positive Rückmeldung.
Jetzt heisst es abwarten und Tee trinken, 
selbstverständlich werde ich die Mitglie-
der bei wichtigen Meilensteinen informie-
ren. Da bei der SOB 2019 grössere Um-
bauten im Geleisebereich anstehen und 
sie das Grundstück in dieser Zeit selber 
benötigen, müssen wir uns mit der Inbe-
triebnahme des neuen Platzes sicher bis 
2020 gedulden. Glücklicherweise sind 
bei unseren beiden Plätzen noch keine 
Verträge unterzeichnet worden und es 
wurde auch kein Projekt eingereicht, so 
dass wir hoffen, bis Ende 2018 oder gar 
bis 2019 bleiben zu können.
Die Neueinrichtung des neuen Platzes 
wird ziemlich kostenintensiv werden, da 
z.B. die alten Zäune abmontiert und neue 
Zäune wieder montiert werden müssen. 
Damit wir die Gesamtkosten möglichst 
tief halten können, hoffen wir, dass wir 
wiederum auf eure tatkräftige Unterstüt-
zung zählen dürfen. 

Die weitere Finanzierung ist noch un-
klar, sobald ich mehr Infos habe, werde 
ich euch informieren. Pläne können bei 
Heinz oder bei mir eingesehen werden.
An dieser Stelle möchte ich Heinz ganz, 
ganz herzlich für seinen unermüdlichen 
Einsatz zugunsten des Hundesportes dan-
ken! Heinz öffnet mit seinen zahlreichen 
Kontakten immer wieder Türen für den 
Hundesport, dies wissen wir sehr zu 
schätzen.
Ich möchte auch dem gesamten Vor-
stand, der sich alle anfallenden Aufga-
ben teilt und immer sehr konstruktiv an 
den Sitzungen teilnimmt, ein grosses Dan-
keschön für die geleistete Arbeit ausspre-
chen. Es ist eine Freude, mit euch allen 
zusammenzuarbeiten und ich freue mich, 
auch im nächsten Vereinsjahr mit euch 
die anfallenden Aufgaben anzupacken.

RÜCKBLICK 

Frau Holle nahm sich letzte Saison eine 
längere Auszeit und in der Lutertanne 
blieb es zu Saisonbeginn mehrheitlich 
grün. So mussten zum zweiten Mal der 
Lawinenkurs wie auch der Schnuppertag 
abgesagt werden. Auch reguläre Trai-
nings waren eher selten, doch die Hoff-
nung stirbt zuletzt und vielleicht hat Frau 
Holle für die Saison 17/18 mehr Schnee 
im Angebot.
Sieben Hundeführer starteten an der SM 
der Lawinenhunde für den Hundesport 



Toggenburg und erreichten sehr gute Re-
sultate. Allen herzliche Gratulation und 
weiterhin viel Freude bei der Teamarbeit 
mit euren Hunden!

Der jährliche Putz- und Aufräumtag wurde 
gestrichen, da es keine dringenden Ar-
beiten zu erledigen gab. Neu wird Edith 
Latzel die Klubhütte bei Bedarf reinigen. 
Ganz herzlichen Dank Edith für das An-
gebot, unentgeltlich als Reinigungsfee 
zu amten! Da ich selber aus zeitlichen 
Gründen das Rasenmähen nicht mehr 
machen kann, wurde eine Nachfolge ge-
sucht. Sascha Ruhland wird diesen Job 
von mir übernehmen und als gelernter 
Schreiner auch kleinere Reparaturen bei 
der Klubhütte machen. Auch an Sascha 
ein grosses Dankeschön für das spontane 
Angebot!

Letztes Jahr wurden die obligatorischen 
SKN Kurse durch einen Entscheid des 
Parlamentes aufgehoben. Dies führte 
auch bei uns zu finanziellen Einbussen. 
Neu führte Gloria Grob einen Hunde-
halter Basiskurs durch. Dieser fand guten 
Anklang und so fiel das finanzielle Loch 
etwas kleiner aus. Herzlichen Dank Glo-

ria für deinen Einsatz zugunsten des Hun-
desportes!

Kinder und Hunde Plausch
Ruth mit ihrem Team organisierte wie 
jedes Jahr im Rahmen des Ferienpasses 
den Hundespass für Kinder. Dieser An-
lass ist bei den Kindern sehr beliebt und 
die freien Plätze rasch ausgebucht. Im 
Frühling nahmen 22 Kinder aus Wattwil 
und Lichtensteig teil. Sie wurden in drei 
Gruppen aufgeteilt und von den Mitglie-
dern der Familienbegleithunde kompetent 
betreut. Es gab verschiedene Posten zu 
absolvieren. Die Ideen für lustige und 
unterhaltsame Aufgaben scheinen Ruth 
und ihrem Team nicht auszugehen. Eine 
Zvieripause für Zwei- und Vierbeiner durf-
te natürlich nicht fehlen und alle konnten 
sich kurz erholen. Im Herbst organisierten 
Ruth und die Hundeführer der Familien-
begleithundegruppe nochmals einen An-
lass, dieses Mal für die Kinder aus dem 
Obertoggenburger Einzugsgebiet.
Herzlichen Dank an Ruth und ihren Hel-
fern für das Organisieren und Durchfüh-
ren! Solche Anlässe sind immer wieder 
eine wertvolle Werbung für unseren Ver-
ein.



Rally-Obedience Wettkampf
Frau Holle ist doch noch erwacht, doch 
leider viel zu spät und bei der falschen 
Sparte! Am 3. Rallye-Obedience Wett-
kampf herrschten schon fast tiefwinter-
liche Verhältnisse. Dank dem riesigen Ein-
satz der Helfer und dem schönen Wetter 
war am Sonntag das Wettkampfgelände 
fast schneefrei. Bis kurz vor Meldeschluss 
waren nur 7 Teams aufgelistet. Doch Ur-
sula mobilisierte mit einem Aufruf auf Fa-
cebook noch einige Teilnehmer, so dass 
am Schluss 16 Hundeteams um Punkte 
und Ränge gekämpft haben. Ganz herz-
lichen Dank an Ursula für die riesige Ar-
beit vor und während dem Wettkampf! 
Auch allen anderen Helfern, die zum gu-
ten Gelingen beigetragen haben, danke 
ich ganz herzlich. Ursula hat inzwischen 
ihr Traineramt aufgegeben, doch der 
Hundesport hofft, dass es auch im 2018 
einen Rallye-Obedience Wettkampf ge-
ben wird.

Sommernachtsplausch
Ein lauer Sommerabend und viele Vier- 
und Zweibeiner bei der Klubhütte, da 

gibt es nur einen Grund: Der jährliche 
Sommernachtsplausch findet statt! Die 
Ideen scheinen Ruth und Anja nie aus-
zugehen, denn auch dieses Jahr haben 
sie sechs abwechslungsreiche Posten 
zusammengestellt. Alle Teams haben mit 
viel Eifer und Einsatz versucht, die Ma-
ximalpunktzahl zu erreichen, geklappt 
hat es nicht immer, doch der Spassfaktor 
war garantiert. Auch dieses Jahr sorgten 
Jolanda und Melissa für das leibliche 
Wohl aller Teilnehmer. Es gab einen fei-
nen Sommersalat und das Dessertbuffet 
machte alle Vorsätze für die kommende 
Bikinifigur zunichte. Es war einfach zu 
verlockend, was alles angeboten wurde.
Ruth, Anja, Jolanda, Melissa und al-
len Postenstehern danke ich für euren 
Einsatz, ohne euch wäre der beliebte 
Abend gar nicht möglich!

NOV Gruppenwettkampf
Nach langen 17 Jahren war der 
Hunde-sport Toggenburg auch wieder 
am NOV Gruppenwettkampf dabei. 
Dank der Initiative von Dolores haben 
sich Ruth, Barbara, Sonja und Werner 
ein Herz oder besser geschrieben ih-
ren Hund gefasst, damit der Hundes-
port auch wiedermal vertreten war, 
denn Mitmachen ist wichtiger als Ge-
winnen. Vor dem Wettkampf wurde 
eifrig trainiert und das Vergessene so 
wieder aufgefrischt. So waren alle gu-
ten Mutes und es reichte sogar für den 
guten neunten Rang! Vielen Dank allen 



Teilnehmern fürs Mitmachen und herz-
liche Gratulation!

Agility-Wettkampf
Dieses Jahr wurde der Agility- Wett-
kampf nicht durchgeführt, da die mei-
sten Helfer und das OK am Wattwiler 
Fest engagiert waren. Doch für das 
Jahr 2018 ist die Planung schon am 
Laufen!

BH/SanH Prüfung
Leider musste die BH/SanH Prüfung 
mangels Teilnehmer abgesagt werden. 
Es haben sich nur 4 Teams angemel-
det. Auch bei anderen Vereinen sind 
die Meldezahlen gegenüber den Vor-
jahren eher rückläufig. 

Agility Lager in Imst 
Die erste Oktoberwoche ist in der 
Agenda der meisten Agilityaner mit 
den magischen vier Buchstaben IMST 
beschriftet. So machten sich auch die-
ses Jahr einige Teams auf den Weg zu 
Armin und Karin. Unter der Leitung von 
Anna Schönenberger wurde bei recht 
guten Wetterverhältnissen eifrig trai-
niert und alle konnten von den Tipps 
und Tricks profitieren. Nebst dem Trai-
ning kamen Geselligkeit, Spass und 
das leibliche Wohl nicht zu kurz. Bis 

nächstes Jahr in Imst, denn Anna hat 
als Kursleiterin schon zugesagt! 

Raclette-Plausch
Wenn es in der Nähe des Rickenhofes 
nach Raclette riecht, ja dann ist sicher die 
Lawinengruppe am Vorbereiten für den Ra-
clette-Abend. Dieser fand auch im 2017 
grossen Anklang. Die Klubhütte war bis 
fast auf den letzten Platz voll, alle freuten 
sich auf den feinen Käse von Markus Buri 
und seinem Begleiter von „Megaraclette“. 
Niemand wurde enttäuscht, es gab Käse 
und Zutaten à discretion. Auch das ge-
mütliche Beisammensein kam nicht zu 
kurz und es bot sich die Gelegenheit, Mit-
glieder anderer Sparten kennenzulernen. 
Der Lawinengruppe und Markus Buri ein 
herzliches Dankeschön für die super Or-
ganisation und den gemütlichen Abend! 
Wir alle hoffen, dass es nicht der letzte 
Raclette-Abend in unserer Klubhütte war.

Lawinengruppe
Im November richteten die Lawineler 
ihre Hütte mit vollem Elan ein und wa-
ren startklar für die grossen Schneefälle. 
Diesen Saisonbeginn hatte auch Frau 
Holle ein Einsehen und schüttelte Mitte 
Dezember ihre Bettwäsche tüchtig aus. 
Diese Schneedecke liess alle Lawineler 
auf einen guten Saisonstart hoffen. In der 
ersten Woche vom neuen Jahr konnte 
der Lawinenkurs durchgeführt werden. 
Brigitte Omlin zauberte während die-
ser Woche immer wieder feine Menüs 



für die hungrigen Kursteilnehmer. Vielen 
Dank Brigitte! Am Schnuppertag durften 
die 3 Hundeführer mit ihren Hunden un-
ter der Leitung von Noldi und Werner 
Lawinenübungsluft schnuppern. Auch sie 
wurden am Mittag von Brigitte verwöhnt. 
Herzlichen Dank an Noldi und Werner 
für den spannenden Tag und an Brigitte 
für das feine Zmittag!

Chlausabend
Immer am zweiten Samstag im Dezember 
wandert der Chlaus mit seinem Schmutzli 
von Wattwil Richtung Obertoggenburg. 
Wenn er vor der Umfahrungsstrasse Rich-
tung Dorf marschiert, ja dann ist Chlaus-
abend im Löwen angesagt. Auch dieses 
Jahr bog der Chlaus ab und besuchte 
den Hundesport Toggenburg. Vorher 
konnten sich alle Gäste am reichhaltigen 
Buffet bedienen, ein voller Magen ist im-
mer beruhigend! Der Chlaus brachte die 
kleinen Sünden ans Tageslicht. Wer hat 
da immer so grosse Ohren und erzählt 
gleich alles dem Chlaus weiter? 
Wahrscheinlich war ich selber auch ein 
wenig nervös vor dem Chlausbesuch, 
denn ich habe bei der Begrüssung ganz 
vergessen den Organisatoren Anja und 
Susi für ihre grosse Arbeit und die tolle 
Organisation zu danken. Dies möchte 
ich an dieser Stelle gerne nachholen, 
nicht dass der Chlaus mir beim nächsten 
Besuch eine Rute mitbringt.

Gratulationen
Im vergangenen Jahr absolvierten viele 
Hundeführer mit ihren Vierbeinern etliche 
Wettkämpfe und sammelten Punkte und 
Ränge.

Manuela Krapf wurde im 
2016 NOV-Jahressiegerin im Agility

Reni Oertig wurde Schweizer Meisterin 
im BH3 bei den Retrievern

Jrene Kessler wurde NOV-Siegerin 
im SanH3

Der Hundesport gratuliert ganz herzlich 
und freut sich auf weitere gute Resultate 
im folgenden Vereinsjahr!
An dieser Stelle möchte ich mich bei un-
seren Gruppenleitern, allen Funktionären 
und allen Mitgliedern, die in irgendeiner 
Form unseren Verein unterstützen und 
freiwillig viele Stunden zum Wohl des 
Hundes opfern, ganz herzlich danken! 
Denn es ist in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich, so tolle und engagier-
te Vereinsmitglieder und Funktionäre hin-
ter sich zu wissen.
Für das kommende Vereinsjahr wünsche 
ich allen Mitgliedern und auch allen Vier-
beinern viel Glück und Zufriedenheit

Euer Präsident 
Martin Meyer



Jahresprogramm 2018/19 

2018

Fr 16. März Hauptversammlung

Mi 21. März Übungsleitersitzung

Mo 9. April Übungsbeginn

Do 14. Juni Sommernachtsplausch

Sa 30. Juni Agility-Wettkampf

So 23. September Rally-Obedience-Wettkampf

So 23. September BH/SanH Prüfung 

Sa 29. September Beginn Agility-Lager Imst/A

Sa 13. Oktober Raclette-Plausch 

Sa 8. Dezember Samichlaus

2019

Mi – So 2. – 6. Januar Lawinenhundekurs

So 06. Januar Lawinen Schnuppertag

Sa/So 2./3. Februar Lawinenhundeprüfung

Fr 15. März Hauptversammlung



Samichlaus beim Hundesport

Am Samstagabend, 9. Dezember 2017 
(nicht am Freitag wie ein Mitglied meinte!), 
war es wieder soweit, dass der Samichlaus 
die Mitglieder des Hundesports besuchen 
kam. Es hätte noch vorige Plätze an den Ti-
schen gehabt, doch hatten sich gegen 30 
Mitglieder im Restaurant Löwen in Ebnat-
Kappel eingefunden. Wieder waren die 
Tische festlich dekoriert, auch einiges zum 
Knabbern war zwischen den Tannenzwei-
gen zu finden. Aber erst durften sich alle am 
feinen Salatbuffet und mit Schinken und hei-
ssem Fleischkäse bedienen. 
Kurz nach 21.00 Uhr stapften Chlaus und 
Schmutzli in den Saal. Ob er hier richtig sei 
bei der Wandergruppe? fragte der Mann 
im roten Mantel. Natürlich nicht - auch wenn 
viele Hündeler gerne wandern. Doch hatte 
der Chlaus - er war neu bei uns - das richtige 
Buch dabei und verlas die eine oder andere 
Begebenheit des zu Ende gehenden Jah-
res. Dafür, dass Manuela an einem Agility-
Wettkampf einen Sturz, resp. elegante Rolle 
vollführte, während ihr Hund durch den Tun-
nel sauste, bekam sie eine Serie Bilder, die 
diesen Vorfall festhielten. Auch wusste sie ein 
Chlausenversli vorzutragen, was sonst nie-
mand konnte! Bravo! Auch Nadine’s Fehltritt 

direkt auf die Wippe wurde bildlich festge-
halten. Für ihre Einsätze am Wattwilerfest 
konnten Martin und Roger je ein Geschenk 
entgegennehmen. Leider konnten einige Mit-
glieder wegen Krankheit/Operation nicht 
dabei sein, so dass die für sie vorgesehenen 
Chlausensäckli anderweitig verteilt wurden. 
Mit ein paar Witzen sorgte der Schmutzli 
für weitere Unterhaltung, denn die Chlaus-
sprüchli waren eher spärlich eingegangen. 
Also, liebe Mitglieder, haltet die Augen und 
Ohren offen und schreibt auf, was ihr so seht 
und hört während den Trainings und/oder 
Wettkämpfen, damit der Chlaus nächstes 
Jahr wieder etwas aus seinem dicken Buch 
vorlesen kann.
Hoffentlich sind alle gut nach Hause gekom-
men, waren die Strassen doch nach starkem 
Schneefall tagsüber schnee- und eisbedeckt. 
Die Lawinenhündeler fanden am Sonntag si-
cher gute Bedingungen für ihre Übung vor. 
Letztes Jahr mussten sie sich doch noch ei-
nige Zeit gedulden, bis an ein Training zu 
denken war.
Herzlichen Dank an Anja, Michelle und ih-
rem Team für die Organisation und Vorbe-
reitung dieses traditionellen Chlausabends! 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!



Herzliche Glückwünsche 

SKG Schweizermeisterschaft aller Rassen 
in Aarau vom 25./26.11.17
Reni Oertig mit Labrador Dash wurde 14. von 32 Teilnehmern in 
BH3 mit 261 g AKZ. Bravo!!!

NOV-Meisterschaft vom 2.12.17 in St. Gallen
Drei Toggenburger-Mitglieder haben an dieser Ostschweizer-Mei-
sterschaft bei winterlichen Verhältnissen und eisiger Kälte teilge-
nommen. Ebenfalls dabei war Werner Omlin als Richter.

BH1 Silvia Rust mit Kimba, BBSxGolden-X 7. 255 g AKZ
SanH3 Irene Kessler mit Django, Border Collie 2. 280 sg AKZ NOV-Siegerin
FH15-3 Martin Meyer mit Odin, DSH 4.   22 m



Endlich genug Schnee…
... die Lawinenwoche kann los gehen!!!

Am 2. Januar zog es eine kleine aber 
feine Gruppe Lawineler in die Lutertan-
ne ! 
Endlich hatten wir wieder einmal genü-
gend Schnee und konnten somit voller 
Elan mit dem Training beginnen. Es wur-
de auf jeden einzelnen eingegangen 
und so machten unsere jungen Hunde 
enorme Fortschritte. Das zu sehen, war 
eine wahre Freude.  Bei den älteren, 
routinierteren Hunden  wurde da und 
dort poliert und geschliffen.
Auch dieses Jahr durften wir „prüfungs-
mässig“ eine Grobsuche absolvieren.   
Werner, unser Richter, fand danach 
Positives und auch Negatives zu berich-
ten. Vielen Dank, dass Du uns durch die-
se Woche geleitet und über die Schulter 
geschaut hast.

Nur am Mittwoch war es dann sehr stür-
misch als „Burglind“ über die Lutertanne 
fegte. Nach einer windigen Feinsuche, 
flüchteten alle gerne in die Hütte, von 
wo wir beobachten konnten, wie der 
Sturm eine der grossen Tannen oberhalb 
der Hütte zu Fall brachte. Zum Glück 
blieb das Dach auf der Hütte.
Wir alle waren draussen ganz seriös 
und konzentriert bei der Arbeit. In der 
Hütte wurde es dann bei einem Kafi Luz 
oder einem Gläschen Wein gesellig. 
Es wurde gefachsimpelt, gescherzt und 
sehr fein gegessen!
An dieser Stelle möchten wir uns bei Bri-
gitte ganz herzlich für die feinen Menu 
bedanken, welche Sie jeweils aus der 
Hüttenküche gezaubert hat!!!
Reni





Nicht vergessen: Prüfungs- und Ausstellungsresultate vom Winter 2018 für Rapport Nr. 2/2018 bis  
spätestens Ende März an Ruth Clarke melden in Form von Ranglisten, Notenblättern oder Kopie des  
Leistungsheftes per Post oder per e-mail: rclarke@mhs.ch unter Angabe des Datums, Ort, Hundeführer, 
Name des Hundes, Klasse, Rang und Qualifikation.

Prüfungs- und Wettkampfresultate
November 17 – Januar 2018 

Agility offizielle Läufe / Spiele (Jumping, Open)

22.10. Wattwil/SG off. L2 Bea Näf Sira MiniAussie 2./32 v0
Jump M1 Bea Näf Yakari MiniAussie 1./8 v0

L2 Bea Näf Sira MiniAussie 7./23 v0
29.10. Henau/SG Jump M1 Bea Näf Yakari MiniAussie 1./5 v0

L2 Bea Näf Sira MiniAussie 7./19 v0
05.11. Wattwil/SG off. M1 Bea Näf Yakari MiniAussie 2./13 v0

L3 Manuela Krapf Ally Border C. 3./16 v0
Jump M1 Bea Näf Yakari MiniAussie 2./13 v0

L3 Manuela Krapf Ally Border C. 3./16 v0
03.12. Wattwil/SG Jump. M2 Bea Näf Yakari MiniAussie 3./13 v0
09.12. Winterthur/ZH off. M2 Anita Stark Fosca Pudel 6./8 v5

Jump M2 Anita Stark Fosca Pudel 2./8 v0
17.12. St. Gallen off. M2 Bea Näf Yakari MiniAussie 2./5 v0

L2 Bea Näf Sira MiniAussie 5./15 v0
Jump. M2 Bea Näf Yakari MiniAussie 1./5 v0

Begleithunde

Sanitätshunde

Fährtenhunde

IPO

26.11. Rohr/AG  SM BH3 Renate Oertig Dash Labrador 14./33 261 g AKZ
02.12. St.Gallen NOV BH1 Silvia Rust Kimba BBS-X 7./10 255 g AKZ
03.12. Weinfelden/TG BH1 Nico Hermann Shyra Malinois 9./11 256 g

02.12. St. Gallen NOV FH15-3 Martin Meyer Odin DSH 4./4 22 m

27.12. Schollberg/SG IPO3 Werner Omlin Randy DSH 2./7 264 g AKZ

02.12. St. Gallen NOV SanH3 Irene Kessler Django Border C. 2./3 280 sg AKZ NOV-Sieger


